
Antrag der Liberalen Hochschulgruppe (LHG) und des
Bündnis unabhängiger Fachschaftler_innen (BuF)

an das 18. StudentInnenParlament
der Humboldt-Universität zu Berlin
Per E-Mail: praesidium@stupa.hu-berlin.de

Transparente Besetzung der Referate des RefRats

Das Stupa möge beschließen:

Der RefRat pflegt auf  seiner Internetpräsenz, Unterpunkt "Referate" 
(http://www.refrat.de/referat.html), eine stets aktuelle Liste mit den nächsten turnusmäßigen 
Wahlterminen sämtlicher Referate. Zum jeweiligen Zeitpunkt unbesetzte Referate werden 
besonders hervorgehoben. Unter der Liste wird folgender Text publiziert:

"Der RefRat freut sich über interessierte Studierende, die gern im RefRat vorbeikommen 
können, um sich über die Themen und Aufgaben der Referate zu informieren. Zudem findet 
das öffentliche RefRat-Plenum in der Vorlesungszeit dienstags ab 18 Uhr statt und auch hier 
sind alle Studierenden, die übrigens Rede- und Antragsrecht haben, willkommen.

Soweit nicht anders angegeben, finden die Wahlen für Referate im StuPa statt. Bewerbungen 
für solche Wahlen sind spätestens 9 Tage vor der Sitzung schriftlich und bitte auch 
elektronisch in einem virensicheren, mit kostenloser Software zu betrachtendem Format (htm, 
sxw, rtf, pdf) an das StuPa-Präsidium zu richten.

ReferentInnen erhalten nach §8 der Satzung der StudentInnenschaft der Humboldt-Universität 
zu Berlin eine Aufwandsentschädigung; Details sind der Satzung unter 
http://stupa.huberlin.de/satzung zu entnehmen.

Die Adresse des StuPa-Präsidiums lautet:
Humboldt-Universität zu Berlin
Studierendenparlament
- Präsidium -
Unter den Linden 6
10099 Berlin
Mail: praesidium@stupa.hu-berlin.de

Weitere Informationen unter:
http://stupa.hu-berlin.de"

Auf der Startseite (entspricht der Seite "Aktuelles"; http://www.refrat.de/) veröffentlicht der RefRat 
zudem jeweils zum Monatsende eine kurze Mitteilung, welche Referate innerhalb des nächsten 
Monats  neu  zu  besetzen  sind.  Mit  dem  Hinweis  auf  die  Verfügbarkeit  näherer  Informationen 
verweisen diese News-Artikel zudem auf die Seite http://www.refrat.de/referat.html. Für Monate, in 
denen keine Wahlen anstehen, kann eine solche Mitteilung unterbleiben.

Zudem nutzt der RefRat ihm zur Verfügung stehende E-Mail-Verteiler,  um die Wahltermine der 
Referate  rechtzeitig  bekannt  zu  geben,  damit  interessierte  Studentinnen  und  Studenten  sich 
fristgemäß bewerben können.

Begründung: Erfolgt mündlich.

Berlin, den 09. November 2010


